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Begleitende Fachausstellung

Abendveranstaltung mit Live-Musik

Aktuelle Themen für Ihren Berufsalltag

Wertvolle Tipps aus der SV-Praxis

Flachdach und Bauwerksabdichtung

Top-Vortragende

Zeit für Kontakte

Steildach und Fassade
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PROGRAMMZUR SACHE

Sehr geehrte Damen und Herren,

der Österreichische Dachkongress feiert am 7. und 
8. März 2013 in Salzburg ein erstes Jubiläum – er 
geht mittlerweile zum fünften Mal über die Bühne!! 
An dieser Stelle ein herzliches Dankeschön an alle 
Sponsoren, Aussteller und vor allem an Sie, liebe 
Teilnehmer, die Sie diese Veranstaltung zu einem 
echten Branchentreffpunkt haben werden lassen.

Im Herbst haben wir die Besucher der 
vorangegangenen Kongresse eingeladen, das 
Programm 2013 aktiv mitzugestalten. Wir sind 
überzeugt, so noch besser auf Ihre Erfordernisse und 

Interessen einzugehen.

Hier einige Highlights aus Ihren Themenwünschen, die für 
uns Programm geworden sind: Auch in diesem Jahr kamen 
und kommen auf das Dachhandwerk wichtige neue Normen 
zu – die „Spenglernorm“ ÖNORM B 3521-1 sowie die 
„Flachdachnorm“ ÖNORM B 3631 haben natürlich ihren Platz 
im Kongressprogramm. Wir beschäftigen uns außerdem mit 
den Auswirkungen des Wetters und entsprechenden baulichen 
Maßnahmen: mit der Windsogeinwirkung auf Dächer sowie 
winterlichem Niederschlag und der daraus resultierenden Frage 
der Schneelast aus statischer Sicht. 
Auch für den innerbetrieblichen Alltag ist wieder etwas 
dabei: Ein erfahrener Experte für Kundenorientierung 
und Mitarbeiterführung vermittelt Ihnen in einer Art 
Seminar-Kabarett, wie Sie Ihre Mitarbeiter besser motivieren, 
Ihre Kunden noch mehr begeistern und so den Mitbewerb 
überfl ügeln. Christian Hehenberger, Trendanalyst und 
Marketingexperte, begibt sich mit Ihnen zum krönenden 
Abschluss des 5. Dachkongresses auf eine Reise in die 
wirtschaftliche Zukunft.

Und: Zum mittlerweile dritten Mal fi ndet im Rahmen des 
Dachkongress 2013 das IFB-Symposium statt. Damit haben Sie 
wieder die Möglichkeit, zwei Fachveranstaltungen rund ums 
Dach in Kombination zu besuchen.

Weitere Details fi nden Sie auf den folgenden Seiten – das volle 
Programm aber nur am 5. Österreichischen Dachkongress!

Ich freue mich auf Ihr Kommen!

Ihre

Birgit Tegtbauer

Chefredakteurin „dach wand“

Sie treffen beim Dachkongress:
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PROGRAMM

DO, 7. MÄRZ 2013

PROGRAMM

Tag 1 – Steildach und Fassade

ab 8.30 Uhr Einlass und erste Möglichkeit  
zum Besuch der Fachausstellung

9.00 Uhr Eröffnung des Kongresses

 BIM Othmar Berner, Bundesinnungsmeister der 
Dachdecker, Glaser und Spengler

 KommR LIM-Stv. Gerhard Freisinger, Bundes-
sprecher der Berufsgruppe Bauwerksabdichter

9.20 Uhr Wesentliche Inhalte der neuen Spengler-
norm ÖNORM B 3521-1:2012 – „Planung und 
Ausführung von Dacheindeckungen und 
Wandverkleidungen aus Metall“
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Referent: Ing. Werner Linhart, Allgemein gerichtlich  
beeideter und zertifizierter Sachverständiger

10.15 Uhr Kaffeepause

Moderation: Heinz Schmid, Österreichischer Wirtschaftsverlag

11.00 Uhr Windsogeinwirkungen auf Dächer
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Referent: ao. Univ-Prof. DI Wilfried Braumüller,  
Experte für Windeinwirkungen

11.45 Uhr Schneeschutzsysteme aus statischer  
Sicht betrachtet
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Referent: Ing. Günther Götzenbrugger,  
Technisches Büro für Maschinenbau

12.15 Uhr Mittagspause

13.30 Uhr Kurzvorträge im Vortragsformat 20 x 20 
auf den Bühnen im Ausstellerbereich

14.15 Uhr Absturzsicherungen in der Praxis –  
Anforderungen und Kriterien

Referent: Dr.-Ing. Marco Einhaus, DGUV - Landesverband 
Südost, Berufsgenossenschaft Holz und Metall, 
Präventionsdienst München

BRAMAC: DÄCHER MIT ZUKUNFT FÜR GENERATIONEN

SAG’ BRAMAC ZUM DACH.

Besuchen Sie uns am

Stand-Nr. 34 – 39

Bramac steht für die intelligente Gesamtlösung für’s Dach.  Alle Produkte sind technisch und optisch perfekt 

aufeinander abgestimmt. Dazu gehört eine breite Auswahl an Dachsteinen, Dachzubehör, Dämmung und Solar

sowie viele innovative Serviceleistungen von der Dachpreis-Kalkulation bis zur Solarberechnung. 

Die intelligente Verknüpfung von Deckung, Solar-Technologie und Dämmung führen das Dach in eine völlig neue

Dimension: BRAMAC-Dächer sparen und gewinnen Energie zugleich und sorgen für ein besseres Klima. 

www.bramac.at
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PROGRAMM

DO, 7. MÄRZ 2013

15.00 Uhr Wo liegen die Rechtsprobleme im  
Handwerksalltag? Tipps aus dem  
Erfahrungsschatz eines Richters

Referent: Mag. Manfred Pick, Richter

15.45 Uhr Kaffeepause

16.15 Uhr Aufsparrendämmung – Schadensfälle aus 
der Praxis im Neubau und bei Sanierungen
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Referent: Wolfgang Past, Allgemein beeideter und gericht-
lich zertifizierter Sachverständiger, Messtech-
nisches und Bausachverständigenbüro W. Past 
GmbH & CO KG

17.00 Uhr Sandwichpaneele – Relevantes für das  
Dachhandwerk aus der SV-Praxis

Referent: Ing. Reinhard Wiesinger, MBA,  
Ing. Reinhard Wiesinger KG

Moderation: Heinz Schmid, Österreichischer Wirtschaftsverlag

17.45 Uhr Abschlusshighlight

Motivierte Mitarbeiter = begeisterte  
Kunden = mehr verkaufen!
Begeisterung statt  

Appelle und Belehrungen

So handeln Ihre Mitarbeiter 

kundenorientierter und ha-

ben mehr Freude an Service 

und Kundenbetreuung. Damit 

steigern Sie Ihre Verkaufsergebnisse und Erträge.

Hören Sie verblüffend einfache und originelle Ideen, 

um Ihre Kunden zu begeistern, Ihre Mitarbeiter zu 

motivieren und Ihre Konkurrenz zu überflügeln!

Referent: Wolfgang Ronzal, Toptrainer und Berater

ca. 18.45 Uhr Ende des ersten Kongresstages

Euphalt 

Handelgesellschaft m.b.H.

Pummererstraße 17, 4020 Linz

Tel. +43 (0)732 / 77 31 68-0 

Fax +43 (0)732 / 77 31 68-3939

office@euphalt.at 

www.euphalt.at

euphalt - mit über 38 Jahren Flachdach - Erfahrung

19.00 Uhr Kulinarisches Abendprogramm  
mit „Die 3 – mir san aus Österreich“
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PROGRAMM

FR, 8. MÄRZ 2013

Tag 2 – Flachdach und Abdichtung

9.00 Uhr Bauphysikalisch relevante Aspekte bei 
Flachdächern und flachgeneigten Dächern

! "! !@$?+)*$*$-!?$5&'*!)?0&'!>$/$5>*$!9(&'$,
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Referent: DI Johann Spiessberger, Allgemein beeideter  
und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger 
für Bauphysik

9.50 Uhr Kaffeepause

10.30 Uhr Die neue Flachdachnorm – ÖNORM B 3691
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Referenten: Ing. Wolfgang Hubner, Allgemein beeideter  
und zertifizierter Sachverständiger und  
Ing. Walter Seitl, Bausachverständigenbüro

11.45 Uhr Eine Reise in die Zukunft – Trends, die unser 
Leben, die Wirtschaft und Gesellschaft 
verändern – unter besonderer Berücksich-
tigung des Bauens und Wohnens bis 2020
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Referent: Mag. Christian Hehenberger,  
Institut für Marketing und Trendanalysen

ca. 12.45 Uhr Ende des 5. Dachkongresses 

Moderation: Heinz Schmid, Österreichischer Wirtschaftsverlag

www.wolfin.at

BAUTECHN IK
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IFB-SYMPOSIUM „FLACHDACHBAU UND BAUWERKSABDICHTUNG“

FR, 8. MÄRZ 2013, AB 13.45 UHR

Moderation: Ing. Wolfgang Hubner, Geschäftsführer IFB

13.45 Uhr Eigenschaften und Anforderungen für 
Dichtheitsprüfungen und Monitoring- 
Systeme am Flachdach

Referent: Klaus Burger, ILD Deutschland GmbH

14.30 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Schnittstellen zwischen Bauwerksabdich-
tung und Dachbegrünung – Planung, War-
tung und Sanierung von Gründachaufbauten

Referent: DI Christian Oberbichler,  
Dachgrün GmbH & Co KG

15.45 Uhr Risikomanagement im Bauvertrag – von der 
Angebotslegung bis zur Gewährleistung

Referentin: DDr. Katharina Müller,  
Willheim Müller Rechtsanwälte

16.30 Uhr Anschließende Diskussion und  
Ende des IFB-Symposiums

Enke-Produkte für die Dachsanierung sind von Anfang an auf Wert-Arbeit getrimmt: Beste Zutaten von den besten Rohstoff-

Lieferanten sind die Basis für Qualität in Serie. Von unseren Spezialisten entwickelt, von eigenen Mitarbeitern auf unseren eigenen 

Anlagen hergestellt. Denn wir wollen, dass die Wert-Arbeiter auf Europas Dächern und auf den Dächern in unserer Nachbarschaft 

auch Wert- Arbeit abliefern können. Fragen Sie uns nach Enke-Qualität  für  Ihre Kunden!

ENKE-WERK Johannes Enke GmbH & Co. KG
Hamburger Straße 16, D-40221 Düsseldorf-Hafen

Tel.: +49 (0)211/304074, Fax: +49 (0)211/ 393718
info@enke-werk.de, www.enke-werk.de

ProtectSys® ist ein elektronisches System, mit 
dem nach Neubau- und Sanierungsarbeiten 
die Dichtheit eines Flachdaches geprüft wird. 
Auch Schäden in der Dachabdichtung können 
damit exakt lokalisieren werden.

Geprüfte 

Dichtheit beruhigt.

ILD Österreich, Steinbauer Development GmbH, 1040 Wien, Favoritenstr. 50, T: 01 505 80 11, E: office@ild-austria.com

www.ild-group.com
SIE WOLLEN MEHR INFORMATIONEN? 

BESUCHEN SIE UNS AM DACHKONGRESS 2013, STAND 134
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REFERENTINNEN

KLAUS BURGER
ILD DEUTSCHLAND GMBH
Seit 1996 bei der ILD Deutschland GmbH in ver-
schiedenen Positionen tätig, Gesellschafter; seit 2000 
Vice President der International Leak Detection Ltd. 

(Nordamerika) und seit 2007 Geschäftsführer/Gesellschafter der 
ProtectSys GmbH. Vorstand FBB (Fachverband Bauwerksbegrü-
nung) und Gründungsmitglied QVSD (Qualitätsverband Solar- 
und Dachtechnik).

AO. UNIV.-PROF. DI  
WILFRIED BRAUMÜLLER
EXPERTE FÜR WINDSOGSICHERUNG
Studium des Bauingenieurwesens an der TU Wien, 
Universitätslehrer im Fachbereich Tragkonstrukti-

onen am Institut für Architektur der Universität für angewandte 
Kunst. Über 40 Jahre Praxis als freier Mitarbeiter in verschie-
denen Ingenieurbüros. Langjähriger Mitarbeiter im ON-K 176 
„Belastungsannahmen im Bauwesen“ und in diversen Unteraus-
schüssen, Fachberatung im Zusammenhang mit Windeinwir-
kungen im ON-K 227.01 „Fenster“ und im ON-K 206.02 „Einsatz 
und Verarbeitung von Dach- u. Wandeinkleidungsprodukten“.

DR.-ING. MARCO EINHAUS
DGUV - LANDESVERBAND SÜDOST,  
BERUFSGENOSSENSCHAFT HOLZ UND 
METALL, PRÄVENTIONSDIENST MÜNCHEN
Arbeitet in der BGHM als Spezialist für Höhenar-

beiten, persönliche Schutzausrichtung gegen Absturz, Gerüste, 
Netze und seilunterstützte Arbeitsverfahren. Er ist Sicherheits-
experte für Stahlkonstruktionen und Fassaden. Er ist Lehrbe-
auftragter an der Technischen Universität München und an der 
Hochschule München unterrichtet er Studenten aus den Berei-
chen Bauingenieurwesen, Maschinenbau und weiteren Ingeni-
eurwissenschaften in den Fächern Arbeitssicherheit im Stahlbau, 
Arbeitsschutz und Betriebssicherheit; Koordinator für Sicherheit 

und Gesundheitsschutz auf Baustellen und Moderation  
von Fachbeiträgen u. a. für Galileo „Gefahr Höhenarbeiter“. 
(Foto: Meinen)

ING. GÜNTHER GÖTZENBRUGGER
TECHNISCHES BÜRO FÜR MASCHINENBAU
HTL für Machinenbau. Statiker in einem Zivilingeni-
eurbüro; seit 1995 selbständig mit einem Technischen 
Büro für Maschinenbau. Schwerpunkte der Tätigkeit 

sind statische Berechnungen und Überprüfungen von Anlagen 
(AM-VO); Beratung als Sicherheitsfachkraft sowie Vortragstätig-
keit am WIFI Wien.

MAG. CHRISTIAN HEHENBERGER
INSTITUT FÜR MARKETING UND TREND-
ANALYSEN GMBH
Betriebswirtschaftsstudium; war 10 Jahre als 
Marketingmanager in Industrie und Handel tätig. 

1992 erfolgte die Gründung des Instituts für Marketing- und 
Trendanalysen mit den Schwerpunkten und Kernkompetenzen 
Trendanalysen, zukunftsorientiertes Marketing, Consulting, 
Direct Marketing und Publikationen von Wirtschaftsbestsellern. 
Mag. Hehenberger ist Leiter und Eigentümer dieses Instituts und 
hält mehr als 100 Vorträge pro Jahr im In- und Ausland.

ING. WOLFGANG HUBNER
IFB-INSTITUT FÜR FLACHDACHBAU- UND 
BAUWERKSABDICHTUNG
Allgemein gerichtlich beeideter und zertifizierter 
Sachverständiger. 1999 Gründung des SV-Büros 

Hubner und 2002 Gründung der Firma A.H.T.-tech, 2005 Grün-
dung des IFB-Instituts für Flachdachbau und Bauwerksabdich-
tung, dessen Geschäftsführer er ist.

Kreatives Bauen mit Metall

Domico Dach-, Wand- und Fassadensysteme Gesellschaft m.b.H. & Co. KG

4870 Vöcklamarkt · Salzburger Str. 10 · Tel. 07682 2671-0 · Fax 07682 2671-249 · office@domico.at · www.domico.at
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REFERENTINNEN

ING. WERNER LINHART 
DACHDECKERMEISTER, ALLGEMEIN 
GERICHTLICH BEEIDETER UND ZERTIFI-
ZIERTER SACHVERSTÄNDIGER
Geschäftsführer der Werner Linhart GmbH in 

Gänserndorf und der LIKUNET Linhart & Buchegger OEG; 
Sachverständiger für Dachdecker- und Spenglerarbeiten sowie 
für Abdichtungen im Hochbau; kooptiertes Mitglied des Bundes- 
und Landesinnungsausschusses der Dachdeckerinnung; Mitglied 
mehrer Normenausschüsse; Fachautor und Vortragender.

DDR. KATHARINA MÜLLER
WILLHEIM MÜLLER RECHTSANWÄLTE
ist promovierte Juristin und Handelswissenschaft-
lerin. Sie war zunächst Universitätsassistentin an 
der Wirtschaftsuniversität Wien, danach Rechts-

anwaltsanwärterin und Rechtsanwältin in einer renommierten 
österreichischen Wirtschaftskanzlei. Gemeinsam mit Partner Dr. 
Johannes Willheim gründete sie 2006 die Kanzlei Willheim Mül-
ler Rechtsanwälte, eine international ausgerichtete Wirtschafts-
kanzlei. Als Partnerin leitet sie die Praxisgruppe Baurecht und 
hat den Beratungsschwerpunkt im Bereich Bauvertragsrecht, 
insbesondere Claimmanagement. Die Kanzlei bietet umfassendes 
Service im Baubereich, der WM-Bauprojekt-Support unterstützt 
Auftraggeber und Auftragnehmer von der Ausschreibungs- bis 
zur Gewährleistungsphase. DDr. Müller hält regelmäßig Vorträ-
ge, engagiert sich im Bereich der Bauwerksvertragsnormen und 
ist Mitherausgeberin des „Handbuch Claimmanagement – Recht-
liche und bauwirtschaftliche Lösungsansätze zur Abwicklung 
von Bauprojekten für Auftraggeber und Auftraggeber“. Nähere 
Informationen unter www.wmlaw.at.

DI CHRISTIAN OBERBICHLER
DACHGRÜN OBJEKTBEGRÜNUNGEN GMBH
Gesellschafter und gewerberechtlicher Geschäftsfüh-
rer der Firma Dachgrün Objektbegrünungen GmbH.; 
Begrünungsfachmann mit den Schwerpunkten Dach- 

und Fassadenbegrünung, Beratung, Vertrieb und Ausführung 
von Bauwerksbegrünungen; Vorstandsmitglied des Verbands  
für Bauwerksbegrünung; Univ.Lektor für Bauwerksbegrünung 
an der Universität für Bodenkultur Wien; Fachvorträge an ver-
schiedenen Fachschulen zur Ausbildung von Gärtnern, Gärtner-
meistern und Gartenbauingenieuren.

WOLFGANG PAST
MESSTECHNISCHES UND BAUSACHVER-
STÄNDIGENBÜRO W. PAST & PARTNER 
GMBH & CO KG
14-jährige Erfahrung als Bauleiter für Architektur- 

und Dachgeschoßausbauten; ab 2000 selbständige Tätigkeit als 
Gutachter und Ausbildung zum zertifizierten Bauthermografen; 
Mitglied der österreichischen Gesellschaft für Thermografie; All-
gemein beeideter und gerichtlich zertifizierter Sachverständiger; 
Verfasser von Fachartikeln und Vortragender.

MAG. MANFRED PICK
RICHTER
Studium der Rechtswissenschaften an der KF Uni-
versität Graz; seit 2009 Vorsteher des BG Feldkirchen 
in Kärnten, davor von 2006 bis 2009 Vorsteher 

des BG Murau; Lektor der FH Feldkirchen und FH Kufstein; 
Vortragstätigkeit u. a. am Wirtschaftsförderungsinstitut, an der 
Donau-Universität Krems, im Sparkassen- und Raiffeisenbereich 
und bei zahlreichen Landesinnungen.

A-5025 Salzburg, 

Fürbergstraße 42a, Postfach 5

Tel.: +43 (0) 662 / 64 12 96-0, Fax: Dw.-49

E-mail: offi ce@slama-salzburg.at

www.slama-salzburg.at

Ges.m.b.H. & Co. KG

Werkzeuge . Maschinen
Spenglereibedarf
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REFERENTINNEN

WOLFGANG RONZAL 
TOPTRAINER UND BERATER
Experte für Servicequalität und Kundenorientierung 
sowie Mitarbeiterführung und Motivation. Er hat 
30 Jahre praktische Erfahrung in leitender Funktion 

im Dienstleistungsbereich und ist nun Trainer und Berater. Über 
30.000 Teilnehmer bei seinen über 500 Vorträgen und Seminaren 
begeistern nun ihre eigenen Kunden. Er vermittelt in einer Art 
„Seminar-Kabarett“ Spaß, Freude und viele praktische Tipps für 
den Dienst am Kunden. Die Umsetzung von Ideen zur überzeu-
genden Kundenbetreuung ist verblüffend einfach.

DI JOHANN SPIESSBERGER
ALLGEMEIN BEEIDETER UND GERICHTL-
LICH ZERTIFIZIERTER SACHVERSTÄNDI-
GER FÜR BAUPHYSIK
Nach dem Studium des Bauingenieurwesens in Graz 

und Padua Baumeisterprüfung und Gründung des Sachverständi-
genbüros DI Johann Spiessberger e.U. Schwerpunkt der Sachver-
ständigentätigkeit ist die Beurteilung von Bauplanungen sowie 
die Ursachenermittlung bei Bauschäden. Seit 2006 Professor für 
Bauphysik, Holz- und Stahlbau an der HTL für Bau & Design in 
Linz tätig.

ING. WALTER SEITL
ALLGEMEIN BEEIDETER UND GERICHTLICH 
ZERTIFIZIERTER SACHVERSTÄNDIGER
Sachverständiger für Abdichtungen im Hochbau 
(insbesondere für Dachbegrünungen und Bauphysik 

von Dachkonstruktionen); Gründungsmitglied des Verbands für 
Bauwerksbegrünung (davon 27 Jahre als Obmann und Obmann-
stellvertreter), Gründungsmitglied der Europäischen Föderation 
für Bauwerksbegrünung; Experte im ÖNORM Komitee 214 Ab-
dichtungsbahnen bei Austrian Standards Institute; war 17 Jahre 
bei Bauer Österreich für die Beratung im Bereich Abdichtung 
und Bauwerksbegrünung zuständig und ist seit 1997 Geschäfts-
führender Gesellschafter der Fa. Dachgrün – Prenotec Österreich.

ING. REINHARD WIESINGER, MBA
ING. REINHARD WIESINGER KG
ist Schweißfachingenieur und hat ein eigenes Inge-
nieurbüro für Metall-, Maschinenbau und Schweiß-
technik. Er ist Gerichtssachverständiger für Metall-

urgie und Schweißtechnik. Seit Jahren arbeitet er bei diversen 
Normenausschüssen mit und gilt als Experte für die Herstellung 
von Gebäudehüllen mit Sandwichpanelen.

01 23060 8090 | info@triflex.at | www.triflex.at

Dichte Dächer

Triflex Flüssigkunststoff-Abdichtungen schützen die Bausubstanz dauerhaft vor Nässe 

und Feuchtigkeit. Selbst komplizierte Details und Anschlüsse werden nahtlos abgedichtet.

Flachdachabdichtung und -sanierung ist keine Kunst.

Flachdächer | Dachanschlüsse

 ■ Schnelle und sichere Verarbeitung

 ■ Durchdachte Detaillösungen

 ■ Zertifizierte Systeme

 ■ Praxiserfahrung aus über 30 Jahren



10 | DACHKONGRESS 2013

FACHAUSSTELLER

Mit freundlicher Unterstützung von:

<*0/3X!]eQ!a(//$,!]^`f

ThyssenKrupp Plastics Austria
www.tkpa.at

Wir lassen Sie nicht im Regen stehen.
PERFEKT GESCHÜTZT
Sita Flachdachentwässerung – verlässlich, einfach & sicher. Und 
immer da, wenn sie gebraucht wird! Das stellt Sita millionenfach 
unter Beweis. Mit hoher Leistung, ausgeklügelter Funk tion, bester 
Material- und Ferti gungs qualität – sowie allen Garantien.

www.sita-bauelemente.de
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ANMELDUNG

SOL$xx von Bauder, 
das durchdringungsfreie Photovoltaiksystem

!  werkzeuglose Montage

!  schnelle und einfache Verlegung

!  geeignet ab 13 kg/m² Traglast-Reserve

Weitere Informationen -nden Sie unter:

www.bauder.at
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ANMELDUNG

Firma

;0.2*(%&2(*.<0

Straße

=<.:-(5:>$&-+"?*:

@(-(6<0

Fax

E-Mail

#$:/A

B0:(*.%&*56:9C5*A(0.:(A2(-

Ja,  ich melde mich an für

□    Dachkongress:  
98//$,%*0>-!dQ!4(,D!]^`f-!78/!bQ^^!15%!`eQf^!P',!2/3!E,$5*0>-!
eQ!4(,D!]^`f!78/!bQ^^!15%!`]Qc_!P', 
Pauschale:!g!`bb-F!h$G;?Q!]^i!P<*j*

□    Flachdach-Special – 2. Tag Dachkongress + IFB-Symposium: 
E,$5*0>-!eQ!4(,D!]^`f-!78/!bQ^^!15%!`kQf^!P', 
Pauschale:!g!`db-F!h$G;?Q!]^i!P<*j*

□    Kombipaket – Dachkongress + IFB-Symposium:  
98//$,%*0>-!dQ!4(,D!]^`f-!78/!bQ^^!P',!15%! 
E,$5*0>-!eQ!4(,D!]^`f-!15%!`kQf^!P', 
Pauschale:!g!]bb-F!h$G;?Q!]^i!P<*j*

Ort: 
1,0/318GG!%0?D12,> 

488%)$?3%*,0M$!` 

_`^`!@$,>'$5B 

T! lcf!h^!kk]j!ck!ed6^

* Inbegriffen sind der Eintritt zum Kongress, Kaffeepausen, Tagungsunterlagen als Download, der Besuch der Fachausstellung und die Teilnahme an der Abendveranstaltung. 

Anmeldung: Mit der Anmeldebestätigung erhalten Sie eine Rechnung, die Sie bitte nach Erhalt begleichen. Die Teilnahme ist nur möglich, wenn die Zahlung bei uns eingegangen ist. Kontaktieren Sie uns wegen 
attraktiver Gruppenrabatte! Ermäßigungen sind nicht addierbar. 
Hotel-Reservierung: Informationen zu Hotels in der Nähe des Veranstaltungsortes und ein Zimmerreservierungsformular finden Sie auf www.dachkongress.at. 
Storno: Bei Stornierung bis 14 Tage vor Veranstaltungsbeginn wird eine Bearbeitungs gebühr in der Höhe von € 50,– berechnet, danach beträgt die Storno gebühr 50 % der Pauschale. Bei Nichterscheinen 
oder Stornierung am Veranstaltungstag wird die gesamte Pauschale verrechnet. Die Stornierung muss ausnahmslos schriftlich erfolgen, eine Ersatzperson kann selbstverständlich ohne zusätzliche Kosten 
genannt werden. Programmänderungen und Veranstaltungsstornierungen behält sich der Veranstalter vor. Alle Gebühren exkl. 20 % USt! 
Adressänderungen: Sollte sich Ihre Adresse oder die Ansprechperson geändert haben, so kontaktieren Sie uns bitte per Fax oder E-Mail! F (01) 546 64-50463, E office@wirtschaftsverlag.at. 
AGB: Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen, die Sie auf unserer Website www.RedEd.at finden. Ich erkläre mich damit einverstanden, dass meine Daten an Teilnehmer und Aussteller dieser Veran-
staltung weitergegeben werden dürfen. DVR: 0368491 BUK13307_vA

Veranstaltungsmanagement:
Daniel Werjant

T! h^`j!_ck!kc6`c_
M! 3Q:$,Z0/*m:5,*%&'0)*%7$,?0>Q0*

Programmmanagement:
Heike Penka

T! h^`j!_ck!kc6`c]
M! 'Q=$/;0m:5,*%&'0)*%7$,?0>Q0*

T5,!),$2$/!2/%!%&'8/!02)!.',$!N/B$?32/>!2/3!%*$'$/!.'/$/!
!>$,/$!)+,!:$5*$,$!N2%;+/)*$!D2,!C$,)+>2/>n
T! h^`j!_ck!kc6`c_
F! h^`j!_ck!kc6_^ckf
M! 0/B$?32/>m:5,*%&'0)*%7$,?0>Q0*!
:::Q30&';8/>,$%%Q0*

Veranstalter:
o%*$,,$5&'5%&'$,!T5,*%&'0)*%7$,?0>!#B1K
E8,2B!<&'L/1,2//
#,+/1$,>%*,0M$!`_
``]^!T5$/

Bitte gut leserlich ausfüllen und per Fax an (01) 546 64-50463


